
 

AUSSAGEN ZUR KAMPAGNE 2017 
EINIGE DER WÜNSCHE DER TEILNEHMENDEN KINDER SOWIE AUSSAGEN 
AUS DEN TEILNEHMENDEN EINRICHTUNGEN  

Aussagen zur Kampagne 2017 

Einige Wünsche der teilnehmenden Kinder  
sowie Aussagen aus teilnehmenden Einrichtungen zur Kin-
dermeilen-Kampagne 

 

WÜNSCHE DER KINDER AUS DER KITA „MACH MIT“ IN BONN  

Ich wünsche mir,  

… dass es mehr Fahrradwege gibt, 
und breitere. 

… dass die Autofahrer mehr auf die 
Fahrradfahrer aufpassen. 

… dass die Menschen kein Papier 
verschwenden, damit nicht so viele 
Bäume gefällt werden müssen. 

… dass das Essen nicht immer in 
Plastik eingepackt wird. 

… weniger Müll auf meinem Kinder-
gartenweg. 

… nur noch Autos mit Elektromotor – 
die anderen stinken immer so doll! 

… dass ich mein Fahrrad sicher ab-
stellen kann, z.B. in einem Fahrrad-
parkhaus. 

… dass alle besser mit dem Wasser 
umgehen. 

… dass die Menschen keine Zigaret-
ten mehr rauchen. Der Qualm ist 
nicht gut und die liegen immer bei 
uns auf dem Spielplatz! 
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FORDERUNGEN UND BERICHTE WEITERER TEILNEHMENDER IN DEUTSCHLAND  

Grundschule Bredenbek  
 Liebe Politiker, wir brauchen mehr Forscher, die umweltfreundliche Sachen erfor-
schen! Und das nicht mehr so kurze Strecken mit einem Auto zurückgelegt werden. 
 
VS Laubenberg (GS) Grünebach   
"...Papa habe ich gebeten, dass er das Licht ausmacht [...] er ist dann auch gleich mit 
mir ins Geschäft gegangen und hat LED-Birnen besorgt..." 
 
Grundschule Schrobenhausen   
Die Politiker sollten mehr Klima-Regeln aufstellen, weil es gut für die Welt ist.  
(Lorenz, Kl 4b) 
 
Drei-Religionen-Grundschule Osnabrück   
Ich möchte, dass wir auf der Erde nicht mehr so viel Strom verbrauchen. Ich möch-
te, dass wir weniger Stinkeautos fahren! Alle sollen auf der Welt etwas zu essen 
haben! 
 

EINIGE STATEMENTS TEILNEHMENDER EINRICHTUNGEN IN DEUTSCHLAND 

Aus dem „awo“ Kinder- und Familienzentrum, Oberhausen  
[Die Kinder] haben nicht nur ihre Wünsche an die Klimapolitik verfasst, sondern 
gemeinsam in ihren Familien aufgeschrieben, auf welche Dinge sie selbst zukünftig 
achten wollen, um mehr für den Klimaschutz zu tun.  
 
aus einer Kita in Dornstadt  
Begeistert haben alle Kinder mitgemacht: Wir sammelten fleißig Grüne Meilen. Das 
Thema Nachhaltigkeit wird uns in diesem Kigajahr ständig begleiten und hoffentlich 
nachhaltig das Verhalten der Familien beeinflussen! Nun hoffen wir nur noch, dass 
die Grünen Meilen nach Bonn kommen und auch dort die Politiker zu nachhaltigen 
Gesetzen animieren – im Namen aller Kinder! 
 
aus der Kita Bunte Wiese in Bonn   
Vielen Dank für den " neuen" Denkanstoß an die Eltern...Sie kommen ins Nachden-
ken, ob sie nicht doch öfters mal ohne Auto in den Kiga kommen sollten! 
 
aus der katholischen Kindertageseinrichtung St. Anna in Fürstenau   
Die Kinder waren mit riesigem Eifer dabei und hatten sehr viel Spaß. Gern sind wir 
auch im nächsten Jahr wieder dabei. 
 
aus dem Kreis Plön   
Den teilnehmenden Schülern hat diese Aktion großen Spaß gemacht und viele ha-
ben sich intensive Gedanken zum Thema Umweltschutz gemacht. Die Kinder haben 
sich gegenseitig von zu Hause abgeholt, haben sich unterwegs getroffen oder Fahr-
gemeinschaften gebildet, wenn sie von weiter her kommen. Einige sind auch nach 
den Ferien dabei geblieben.  


